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Liebe Leserin, lieber Leser, 

ist er schon da, wenn Sie diese Zeilen lesen, 
der Aufbruch in den Frühling? Jedes Mal, 
wenn ich dieses Wort lese oder höre, geht 
mir durch den Kopf, dass in dem Wort 
„Aufbruch“ ja das Verb auf-„brechen“ 
steckt. Um etwas zu brechen, braucht es 
Kraft, vielleicht manchmal sogar Gewalt. 
Man macht es nicht mal eben so, im 
Vorübergehen, sondern es ist gewollt und 
die Kräfte werden gebraucht und gebündelt 
– um aufzubrechen oder auch abzubrechen. 

Ob es schön ist aufzubrechen? Gerne ist die 
Rede davon, dass mit einem Aufbruch neue 
Chancen verbunden sind, neue 
Lebensaussichten, neue Aspekte, die ohne 
einen Aufbruch eben nicht zu haben wären. 
Aber unter dem Aspekt, dass es immer auch 
um den Einsatz von Kraft und / oder Gewalt 
geht, sind doch auch Zweifel daran zu 
hegen, dass allein dieser positive Blick das 
Ganze sein kann.  

Mir fallen einige biblische Geschichten ein, 
die mit Aufbruch zu tun haben, z. B.: die 
Vertreibung Adams und Evas aus dem 
Paradies, der Aufbruch Noahs mit der 
Arche; der Aufbruch Abrahams zur 
Opferung Isaaks; der Aufbruch Lots aus 
Sodom; der Aufbruch des Mose mit dem 
jüdischen Volk aus der ägyptischen 
Gefangenschaft; dann – ein Sprung – der 
Aufbruch Gottes in menschlicher Gestalt zu 
den Menschen; der Aufbruch Jesu in die 
Stadt seiner Kreuzigung Jerusalem; der 
Aufbruch der Auferstehung; der Aufbruch 
Jesu weg von dieser Welt zurück an die 
Seite Gottes; der Aufbruch der christlichen 
Kirche in Einheit und Vielfalt. 

Mir kommt es so vor, als sei all diesen 
Aufbrüchen doch ähnlich, dass der Anlass 
des Aufbruchs kein freudiger gewesen sei. 
Adam und Eva mussten die Konsequenzen 
dafür tragen, dass sie dem Gebot Gottes 

nicht gefolgt waren; Noah bekam zu spüren, 
dass Gott haderte mit einer Welt, die 
meinte, ihn nicht zu brauchen; Moses 
Aufbruch ließ Gott stark sein in einem Land 
Ägypten, das ihn ignorieren wollte. 

Zur Zeit des Neuen Testaments sind Gottes 
Aufbrüche keine anderen. In der Geschichte 
seiner Menschwerdung und seines 
Menschseins spielt immer wieder eine 
Rolle, dass die Menschen sich von sich aus 
nicht auf einen Weg mit ihm einlassen 
können, dass sie wegdriften, dass es immer 
wieder den Aufbruch Gottes selbst braucht, 
um bei ihm bleiben zu können. 

Karfreitag und Ostern sind doch das nicht zu 
überbietende Beispiel für den Aufbruch 
Gottes. Beide haben mit Gewalt und Kraft 
zu tun. Karfreitag: Unter Erleidung größter 
Gewalt positioniert sich Gott bei den 
Menschen und für die Menschen. Ostern: 
Als Zeichen einer einzigartigen Kraft 
geschieht die Auferstehung. Gottes 
Aufbruch aus dem Grab, der Stein ist 
weggetan, das Leben bricht auf. 
Himmelfahrt:  Gott öffnet uns durch Jesus 
Christus seinen Himmel schon jetzt hier und 
heute auf Erden. Pfingsten: Gott schenkt 
uns durch den Heiligen Geist neue Kraft, 
neuen Mut und ungeahnte Möglichkeiten, 
an und in seiner Kirche zu bauen. 

An dieser Stelle nun mag die Schönheit des 
Aufbruchs zu sehen oder zu erahnen sein. 
Schönheit deshalb, weil sich entfalten und 
uns blühen kann, was kaum zu fassen ist: 
Gottes Mitsein mit uns in Freude und 
Gefahr, in Sorglosigkeit und Angst, in Stärke 
und in Schwachheit. Gott bricht auf – immer 
wieder. Er will uns mitnehmen – und wir 
dürfen an seiner Seite bleiben. 

Ihre Pastorin 
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Impressum 
Herausgeber: Der Kirchenvorstand der ev.-luth.  

St.-Jakobi-Kirchengemeinde Peine 

Verantwortlich i. S. d. P.: Heidrun Gunkel 

Erscheinungsweise: vier Ausgaben pro Jahr,  
Auflage: 3.300 Stück 

Spenden zur Finanzierung des Gemeindebriefes  
werden erbeten auf das Konto bei der  
Kreissparkasse Peine  

IBAN: DE85 2595 0130 0000 1140 09   

Stichwort ”Gemeindebrief St. Jakobi”.  
Spenden können steuerlich geltend gemacht werden. 

Namentlich gekennzeichnete Berichte stellen 
ausschließlich die Meinung des Verfassers dar. 

Titelbild: Redaktionsteam 

Nächster Redaktionsschluss: 9. Mai 2023 

Nächster Gemeindebrief: 1. Juni 2023

Läuten zur Geburt 

Wenn Sie möchten, dass zur Geburt 
Ihres Kindes oder Enkelkindes die 
Glocken von St. Jakobi geläutet 
werden, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro.  

Dann läuten am Sonnabend darauf  
um 11.30 Uhr die Glocken und sagen:  
„Herzlich willkommen und Gottes 
Segen!“

Wir sind für Sie da! 

Gemeindebüro · Luisenstr. 15   
Gemeindesekretärin Katrin Decker 
Bürozeiten:  
Di. 12 – 16 Uhr und Do. 10 – 13 Uhr 
Tel. 802 444 50  
stjakobibuero@kirche-peine.de 

Pfarramt I · Luisenstr. 15 
Superintendent Dr. Volker Menke 
Tel. 802 444 41 
superintendentur@kirche-peine.de 

Pfarramt II · Luisenstr. 11 
Pastorin Dr. Heidrun Gunkel 
Tel. 802 444 51 
heidrun.gunkel@kirche-peine.de 

Kinder- und Jugenddiakonin 
Swantje Weißmann 
Tel. 0176-95238375 
swantje.weissmann@kirche-peine.de 

Organist und Chorleiter 
Kirchenkreiskantor Christof Pannes 
Tel. 103 94 
christof.pannes@kirche-peine.de 

Küster  
Andreas Leue, 
Tel. 802 444 50 
andreas.leue@kirche-peine.de 

Ev. Kita  
St. Jakobi in den Fahlwiesen · 
Leitung: Birgit Seitz 
In den Fahlwiesen 3 Tel. 14643 
kita-st-jakobi@kirche-peine.de 

St.-Jakobi-Friedhof  
Leitung: Barbara Grobe  
Gunzelinstr. 31 Tel. 6116 
friedhof.gunzelinstrasse@kirche-peine.de



Abschied im Gemeindebüro 

Zum 31.3.2023 wird Frau Katrin Decker ihre Tätigkeit als Pfarrsekretärin unserer 
Kirchengemeinde St. Jakobi Peine beenden. Im Januar 2019 hatte Frau Decker die Aufgabe 
übernommen und sich in diesem Rahmen um vieles gekümmert, was im Leben unserer 
Gemeinde anstand. Für viele Angelegenheiten war sie die erste Ansprechpartnerin: z.B. 
Trauungen, Taufen, Konfirmationen und Konfirmationsjubiläen. Kirchenvorstandssitzungen 
und Gemeindebriefe mussten vor- und nachbereitet werden, Kirchenbücher geführt 
werden. 

Dabei haben alle Kollegen ihre große Einsatzbereitschaft für die Belange von St. Jakobi und 
ihr Mitdenken sehr zu schätzen gelernt. Sie hat dafür gesorgt, dass die Arbeit im 
Gemeindebüro stets auf der Höhe der Zeit geschah. 

Es waren nicht zuletzt bewegte Zeiten, in denen Katrin 
Decker ihren Dienst versah. So haben die Folgen der 
Corona-Pandemie das Leben in der Gemeinde in den 
Jahren 2020-2022 sehr stark beeinflusst und immer 
wieder spontane Reaktionen erfordert.  

Nach etwas mehr als vier Jahren verabschiedet sich 
Katrin Decker nun aus ihrem Dienst, um sich beruflich 
anders zu orientieren. Das bedauern wir sehr. Für Ihre 
private und berufliche Zukunft wünschen wir ihr alles 
erdenklich Gute und Gottes Segen! 

Im Namen des Kirchenvorstandes St. Jakobi 

                                        Heidrun Gunkel 

Einladung zur Feier der Konfirmationsjubiläen  
 

Am 21. Mai feiern wir wieder Konfirmationsjubiläen in St. Jakobi und freuen uns auf 
einen festlichen Gottesdienst! Dazu sind die Konfirmationsjahrgänge 1973, 1963, 1958, 
1953, 1948, 1943 herzlich eingeladen. Wenn Sie dazu gehören und mitfeiern 
möchten, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Luisenstr. 15, Tel. 80244450, 
an.  
Wir haben keinen Zugriff auf die Adressen aller Jubelkonfirmandinnen und 
Jubelkonfirmanden. Bitte beachten Sie das darin begründete Verfahren: Wir können 
Einladungen ausschließlich an die Goldenen Konfirmanden (Konfirmationsjahrgang 1973) 
verschicken. Die anderen Jahrgänge können wir nur über den Gemeindebrief oder die 
Zeitung erreichen. Wer sich aus den weiteren Jahrgängen im Gemeindebüro meldet und 
seine Adresse mitteilt, bekommt anschließend umgehend die Einladung zugesandt. 

Aus diesem Grund freuen wir uns über Ihre Mithilfe: Wenn Sie noch Kontakt zu 
ehemaligen Mitkonfirmanden haben, geben Sie den Termin und die Information, 
dass eine Anmeldung im Gemeindebüro erforderlich ist, bitte weiter. 

4Verabschiedung / Jubiläumskonfirmationen



5Das Evangelium zieht Kreise
 
Wenn jetzt bald im Frühling wieder alles mehr und mehr grünt und blüht, dann ist es 
sehr wichtig für diesen Wachstumsprozess: das Wasser. Denn nur mit Wasser kann 
das Leben erblühen und grünen, kann sich weiterentwickeln. So wirkt das Wasser 
weiter in den Pflanzen und Blättern. So wie auch das Evangelium immer wieder 

Kreise zieht. 
Der Kreislauf des Wassers erinnert uns aber auch an das Werden und 
Vergehen, Erblühen und Verblühen. Der Kreislauf des Wassers ist der 

Kreislauf des Lebens. 
Dazu kommen mir zwei Bibelverse in den Sinn:  

Zum einen berichtet die alttestamentliche Noah-Geschichte, dass 
Gott, als die Wassermassen der Sintflut wieder abgeflossen 
waren, ein Versprechen ablegt: „Solange die Erde steht, soll 
nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und 
Winter, Tag und Nacht.“ (1. Mose 8,22) Diese Zusage Gottes 

schließt den Tagesverlauf, den Jahresverlauf und den 
Kreislauf von Saat und Ernte mit ein. Werden, Vergehen 

und Neuwerden gehören fortlaufend zum Leben 
dazu. 

Und deshalb kann zum anderen das Johannes-
evangelium mit Blick auf Jesu Passion und seine 

Auferstehung auch sagen: „Wahrlich, wahr-
lich, ich sage euch: Wenn das Weizenkorn 
nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt 

es viel Frucht.“ (Joh 12,24) 
Nur deshalb kann das Evangelium 

auch heute noch Kreise ziehen. 
 

 



Neues aus der KiTa 

 

Aus der KiTa berichten wir dieses Mal von Veränderungen 
auf dem Außengelände. Längst ist unser Zaun in die Jahre 
gekommen und musste immer wieder von Andreas Leue 
notdürftig geflickt werden, um noch zu gewährleisten, dass 
sich kein Kind verletzt oder das Kitagelände verlassen kann.  

Wer unser Gelände kennt, weiß aber, dass da viele Meter 
Zaun ersetzt oder repariert werden müssen. Dies bedurfte 
längerer Planung, doch nun ist es soweit: An der rechten 
Grundstückseite (zum Fuhsering hin) wird eine neuer 
Stabmattenzaun errichtet, das Holzgartentor an dieser Seite 
wird ersetzt. Dieses Tor war ebenfalls schon alt und 
verzogen, ein Einbruch im Sommer hatte ihm dann nochmal 
übel zugesetzt. Der Maschendrahtzaun auf der linken Seite 
wird repariert. Zudem wird der „Zwischenzaun“ zum bislang 

nicht genutzten Gartenteil (ehemaliger Küstergarten) 
entfernt und das Gelände erschlossen, sodass unser 
Außengelände nochmal wächst.  

Auf dieses große Gartenstück freuen wir uns schon. Es 
wird bestimmt Schauplatz für so manches kleine 
Abenteuer, wenn sich die Kinder bislang unbekannte 
Plätze und geheime Orte erobern können. Zumindest 
wird derzeit schon eifrig von einer Gartenbaufirma 
gearbeitet und die Arbeiten gespannt von den Kindern 
dabei beobachtet.  

Wir freuen uns auf den Frühling!  

 

 

 

Wir suchen für unsere KiTa eine Vertretungskraft für die 
Küche und die abendliche Reinigung als Krankheits- 
und Urlaubsvertretung. 

Hat jemand Zeit und Lust, uns zu unterstützen, wenn 
jemand vom Küchen- bzw. Reinigungspersonal krank 
oder im Urlaub ist? Über den Verdienst, die 
Arbeitszeiten und die jeweiligen Tätigkeiten informiert 
Sie gerne Frau Birgit Seitz,  05171 – 14643.  

Ich freue mich auf Ihren Anruf!  

6KiTa St. Jakobi in den Fahlwiesen



7Konfirmation und Kinderkirche

 

 

 

Am 7. Mai werden in der St.-Jakobi-Kirche konfirmiert: 

Xenia-Sophie Meyer - Lars Neubauer - Kai Schaper 

Klein, aber fein! Das war ein besonderer Jahrgang, mit dem der Unterricht viel Freude 
machte. Die drei Jakobi-Konfirmanden haben zusammen mit den drei Konfirmanden aus 
der Martin-Luther-Gemeinde die Konfi-Zeit verbracht. Am 12. März um 10h Uhr gestaltet die 
Gruppe zusammen ihren Vorstellungsgottesdienst in der St.-Jakobi-Kirche. Dazu laden wir 
herzlich ein! 

Außerdem wird die Gruppe gemeinsam ihren 
Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation 
feiern, und zwar am 29.4. um 17 Uhr in der 
St.-Jakobi-Kirche. 

 

 

 

JAKIBI - Unsere Kinderkirche: Munteres Treiben zu Fasching 
Laut und bunt ging es beim ersten JAKIBI-Treff in diesem 
Jahr zu. Die Kinder und das Team des 
Kinderkirchenprojektes feierten am 18. Februar das 
jüdische Purimfest. 

Die Geschichte von Ester wurde ausgelassen begleitet und 
anschließend entstanden Rasseln, Verkleidungen und 
leckere Hamantaschen – eine jüdische Gebäckspezialität. 

Letztere durften die Gottesdienstbesucher des 
Familiengottesdienstes am 
19. Februar genießen. In 
diesem besonderen 
Gottesdienst im 
Gemeindehaus wurden die 

Besucher musikalisch in die Estergeschichte eingebunden, 
durften den Kindern lauschen, wie sie von Masken, Kronen, 
Girlanden und Rasseln erzählten und waren eingeladen, die 
mutmachenden Bewegungen des Liedes „Sei mutig und 
stark“ mitzumachen. Alle freuen sich schon auf den nächsten 
JAKIBI-Treff am 3.Juni 2023. Herzliche Einladung an alle 5 
-12 Jähringen! 

  Swantje Weißmann; Fotos: Denise Schulze und Swantje Weißmann 
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13Weltsgebetstag

 

Kleidersammlung für Bethel 
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten 
gut verpackt (am besten in Säcken) von 

Montag, 6. bis Samstag, 11. März 2023 
in der Zeit von 08.00 - 16.00 Uhr 

in unser Gemeindehaus im Windmühlenwall. 

 

Bitte geben Sie nur Spenden in guter Qualität ab. Wir danken für Ihre Unterstützung.



14Gottesdienstplan
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18Gottesdienstplan



19



20Gottesdienstplan

Bildergalerie Krippenspiel 
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Fotos: Büchler
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Schon ins Jahresprogramm der Evangelischen Jugend im Kirchenkreis geschaut?  

Es liegt in den Gemeindehäusern aus und ist auch auf der Homepage des 
Kirchenkreisjugenddienstes veröffentlicht. Ein Blick lohnt sich, auch ein zweiter!  

Am 11. und 12. März können sich Ehrenamtliche beim Technik Workshop mit dem Aufbau 
von Veranstaltungstechnik fortbilden lassen. Vom 26. bis 31. März fahren wir auf 
JuLeiCa-Schulung (Jugendleiterschein). 

Über Ostern fahren wir nach Frankreich, Taizé mit Jugendlichen ab 15 Jahren. 

Natürlich fahren wir auch im Sommer auf Freizeiten:  

Kirchentag nach Nürnberg vom 07. bis 11. Juni für alle Menschen ab 14 Jahren  •

Schwedenfreizeit vom 07.-21. Juli nach Sjöhaga für Jugendliche im Alter von 13 - 16 •
Jahren 

Kinderfreizeit vom 07.-16. Juli nach Stötze, Lüneburger Heide im Alter von 7 - 12 Jahren •

Zeltlager mit den Pfadfindern vom 27. Juli bis 01. August nach Hameln für alle Kinder •
und Jugendliche ab 9 Jahren 

Für Kinder gibt es in den Osterferien zwei Aktionen:  

Kinderbibeltage in Bierbergen vom 03. - 05. April 2023, jeweils 15.00 - 17.30 Uhr 

Und Osteraktionstage in Peine, Friedenskirche vom 04.-06. April, jeweils von 15.00-17.30 
Uhr, siehe Seite 22. 

Schaut vorbei, sprecht uns an, seid dabei und erlebt Evangelische Jugend!  

www.kkjd-peine.de  

kkjd@kirche-peine.de  

Diakon Axel Steiner: 01 57 38 37 25 20 / Diakonin Hannah Stolzenburg: 01 57 39 32 35 65 

Kreisjugenddienst / CVJM
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Taufen 

Elijah Blake Drozdziol 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verstorbene 

Frieda Deters, geb. Utz, 88 Jahre 
Ursula Metz, geb. Luedtke, 73 Jahre 
Walter Meyer, 94 Jahre 
Günter Waßmann, 99 Jahre 
Doris Bake, geb. Foer, 84 Jahre 
Annemarie Gladis, geb. Peitz, 98 Jahre 
Christa Patzak, geb. Rauth, 68 Jahre 
Wolfgang Schaar, 87 Jahre 
Hildegard Jäger, geb. Riegert, 83 Jahre 
Walter Deyerling, 77 Jahre 
Anneliese Schotte, 98 Jahre 

 

Freud und Leid

Hochzeitsjubiläen 
Wenn Sie gerne Ihre Silberne, Goldene oder Diamantene Hochzeit mit 
einem Gottesdienst oder einer kleinen Andacht in der St.-Jakobi-Kirche 
feiern möchten, sind Sie bei uns herzlich willkommen.  
Bitte rufen Sie uns auch an, wenn Sie einen Besuch aus dem Pfarramt 
wünschen, damit wir alles Weitere besprechen können.

Genannt sind Sterbefälle bis zum 08.02.2023 (Redaktionsschluss). 

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen nicht namentlich genannt werden 
möchten, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.
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25Regelmäßige Termine

Wöchentlich im Gemeindehaus 
Di.   18.00 Uhr Schokotreff der Jugendlichen 

Kontakt: Dn. Weißmann 

Do.  18.30 Uhr Kirchenkreiskantorei St. Jakobi  

          Kontakt: Kirchenkreiskantor Pannes 

 

Monatlich im Gemeindehaus 
2. Mittwoch im Monat 

       15.30 Uhr Frauenkreis: 08.03. (schon um 15 Uhr), 12.04., 10.05., 14.06. 
Kontakt: Pn. Dr. Gunkel 

3./4. Donnerstag im Monat 

       14.30 Uhr Seniorentreff: 20.04., 25.05., 22.06. 
Kontakt: Pn. Dr. Gunkel 

 

Kinderkirche (JAKIBI)  
      03.06. 10-13h im Gemeindehaus; Familiengottesdienst am 04.06. um 10 Uhr 

                    Kontakt: Dn. Weißmann 

 

Andachten in den Seniorenheimen 
Mi.   15.30 Uhr Philipp-Spitta-Seniorenzentrum 

zweiwöchentlich 

Mi.   15.30 Uhr Wohnpark Sundernstraße 
jeweils 3. Mittwoch im Monat 

Mi.  16.00 Uhr Seniorenheim Am Herzberg 
jeweils 1. Mittwoch im Monat 

 
Andachten mit der KiTa St. Jakobi in den Fahlwiesen 

          Nach Absprache. 

 

 

 

 

 



Gutes tun für unsere 
Heimat.

heimatherzen.de – die Spendenplatt-
form für Vereine und ihre Unterstützer. 
Machen Sie mit und unterstützen Sie 
Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.

Fassen Sie sich 
ein Herz auf 
heimatherzen.de
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Baustoff Brandes GmbH
Dieselstr. 1  / 31228 Peine
05171 – 7009-0 baustoff-brandes.de

Da bau 
ich drauf.
Egal, ob Sanierung, Modernisierung 
oder Naubau: Bei Vorhaben rund um 
die eigenen vier Wände ist Baustoff 
Brandes dein perfekter Partner. 

Anzeigen und Sponsoren



28Anzeigen und Sponsoren

Tim Enders

Allianz Hauptvertretung

Gunzelinstr. 91

31224 Peine

Kostenlose Parkplätze vor der Tür!

Tel.: 05171 3656

Mobil: 0151 65484264

Mail:  tim.enders@allianz.de

Web:  allianz-enders.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr

Mo., Mi. u. Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Und nach Vereinbarung.

Hoffentlich Allianz versichert!

InformierenSie sich jetzt über Pflege, Patientenverfügung und Nachlassplanung!



29Anzeigen und Sponsoren

Inh. Dunja Wittenberg

Modehaus Schridde
Am Markt 15 · 31224 Peine
Telefon (0 51 71) 1 58 28
Mobil 0170 / 5 12 53 30

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag

09 - 18 Uhr
Samstag 09 - 16 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

BEI UNS SIND
ALLE HERZLICH
WILLKOMMEN!



30Anzeigen und Sponsoren

 

Ihr Malerbetrieb in Peine - 
von der Gegenwart
in die Zukunft
DECKER malerarbeiten GmbH . Werner-Nordmeyer-Straße 35 A
31226 Peine . Tel.: 05171 56636 . Fax: 05171 56149
E-Mail: info@decker-malerarbeiten.de . www.decker-malerarbeiten.de

ein Unternehmen der temps-Gruppe
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 Bestattungsvorsorge                       
Wählen Sie Ihren letzten Weg selbst  

und haben Sie zu uns Vertrauen.  
Bei uns setzen Sie Ihr Vertrauen in Menschen,  

die genau wissen was sie tun. Sensibel und einfühlsam. 
Ihr Vertrauen ist uns wertvoll. Wir gehen achtsam damit um  

und das seit 4 Generationen. 

Pietät Kuhn 
Bestattungen seit 1889 

Inhaber: Torsten Kuhn e.K. 
 

Celler Straße 10   ♦   31224 Peine   ♦     05171 / 99180 
www.bestattungen-kuhn.de  ♦   info@bestattungen-kuhn.de 




